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Beschreibung
Die Schulpreismedaille des Augsburgers Philipp Heinrich Müller zeigt auf ihrem Avers die
Embleme von Vergnügen und Lebenslust - einen Weinkrug, eine Laute und ein Spielbrett
mit Würfeln. Dieses Still-Leben wird von der mahnenden Umschrift DIE EITLE FREUD
BRINGT ANGST UND LEID begleitet.
Der Revers schildert den steinigen Weg zu Erfolg und Tugend: Eine Junge ersteigt einen
Berg, auf dessen Gipfel Apoll mit einem Kranz in der ausgestreckten rechten Hand thront.
Die Umschrift besagt, dass die Anstrengungen am Ende belohnt werden: AUF SCHWEIS
UND FLEIS FOLGT EHR UND PREIS.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1700
wer Philipp Heinrich Müller (1654-1719)
wo Augsburg

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://bawue.museum-digital.de/object/6089


wer Apollon
wo

Schlagworte
• Auszeichnung
• Erziehung
• Genuss
• Laute
• Leier
• Lorbeerkranz
• Lyra
• Medaille
• Preismedaille
• Vergnügen
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